
 
 
 
 
     
 
 
 
 
 
• Bestimmung des Innenwiderstandes und der Leerlaufspannung: (R3 abtrennen !) 
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• Berechnung des Kurzschlussstromes über den HELMHOLTZschen Überlagerungssatz: 
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Bild ÜA_1_5.3.C_2: Spannungsquellen- und Stromquellen-Ersatzschaltung mit R3 als Last 
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Lösung der Übungsaufgabe ÜA_1_5.3.C:  

Ende dieser Lösung 

Bild ÜA_1_5.3.C_1: Anwendung des 
       Maschensatzes 
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Lösung zur ÜA_1_5.3.C  Seite 2 
 

Zusatzaufgabe: 
 
Berechnen Sie die Aufbauelemente der beiden Ersatzschaltungen mit folgenden Zahlenwerten: 

Geg.: UA = 25 V,  UB = 10 V, IC = 2,5 mA und alle R = 1 kΩ sowie Ra = 7,5 kΩ. 

Bestimmen Sie die vom Lastwiderstand aufgenommene Leistung. 
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Wir können die Teilaufgabe zur Leistung über das Spannungsquellen-Ersatzschaltbild oder über das 
Stromquellen-Ersatzschaltbild lösen. Zur Übung verwenden wir beide Varianten. 
 
• Spannungsquellen-Ersatzschaltbild: (siehe auch Bild ÜA_1_5.3.C – links) 
(vgl. Lehrbuch: Abschn. 5.3 – Bilder 5.7 und 5.8) 
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• Stromquellen-Ersatzschaltbild:   (siehe auch Bild ÜA_1_5.3.C – rechts) 
(vgl. Lehrbuch: Abschn. 5.3 – Bilder 5.7 und 5.12) 
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• Leistung des Lastwiderstandes: (V-ZPS) 
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oder mit Gleich. (2.7): mW30mW5,74a
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Hinweis:  Aufgaben mit vergleichbaren Inhalten finden Sie im: 
Übungsbuch [14] – Berechnungsbeispiele 5.8 bis 5.14 

 
 
 

Ende der zusätzlichen Lösung 
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